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Anlage 15 

 
 
 
Empfehlungen für Baumpflanzungen 
 
 
Als Anlage beigefügt ist auszugsweise Material zur Thematik Baumpflanzung. 
Ein komplettes Exemplar der Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau 
e.V.  „Empfehlungen für Baumpflanzungen, Teil 2 – Standortvorbereitungen für Neupflanzungen; 
Pflanzgruben und Wurzelraumerweiterung, Bauweisen und Substrate“, Ausgabe 2004, ISBN 3-
934484-79-4 liegt in unserem Fachbereich vor und kann bei unserer Mitarbeiterin Frau Duckert 
eingesehen werden. 
 
Besonders bei Baumpflanzungen in versiegelten Flächen oder im Bereich zwischen 

Parkplätzen, wo nur schmale Baumgruben  3,00 m Breite möglich sind, sollte ein erweiterter 
durchwurzelter Bodenraum geschaffen werden. Die Graben- bzw. Flächenbelüftung ist nach den 
örtlichen Erfordernissen einzusetzen. 
Die Pflanzgrube müsste bereits im Teilobjekt Straßenbau mit angelegt werden. 
 
Die Empfehlungen sind bei allen Straßenbaumaßnahmen zu beachten. 
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Einbau- und Prüfhinweise 
 
Der Nachweis der Tragfähigkeit ist vom Auftragnehmer zu erbringen. 
 
- Die Einbauanleitung des Herstellers ist zu beachten 
- Grundsätzlich ist lagenweise in erdfeuchtem Zustand einzubauen und in Schichten von max. 

30 cm zu verdichten. 
- Aufgrund des hohen Porenanteils sind ausschließlich Verdichtungsgeräte mit reversierbarer 

Rüttelplatte (handgeführte Doppelwalzen) einzusetzen. 
Gerätegröße ca. 120 – 220 kg, Plattenbreite 60 –70 cm 
Gerätegröße ca.   80 – 120 kg, Plattenbreite ca. 50 cm 

- Lastplattendruckversuche sind nur mit Gegengewicht, nicht mit Fallgewicht durchzuführen. 
Das verdichtete Substrat sollte mind. 24 Stunden ruhen, bevor die Nachweisprüfung erfolgt. 

 


